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Großherzoglich Badische

Staats - Zeitung .

Rro . 27 . Montag , den 27 . Jan . 1812 .

Rheinische Bundes - Staaten .

Am 22 . d . Abends wohnt « Ihre königl . Hoheit die

Kronprinzessin von Baiern im königl . Lustschlvsse im eng¬

lischen Garten einem zur Feier der Geburt des Prinzen
Maximilian dahin verlegten Hofballe bei . Das Hotel war

sehr geschmakvoll von außen beleuchtet ; ein großer Trans¬

parent mit einer auf die erfüllten Wünsche des Vaterlan¬

des deutenden Allegorie nahm sich vortreflich aus ; ein in

der Ferne emporragcnder Obelisk von beträchtlicher Höhe
aber konnte wegen der ungünstigen Witterung nicht die

volle Wirkung thun .
Am 24 . und 25 d . sind gegen 400 Mann großherzogl «

frankfurt . Rekruten zu Frankfurt eingetroffcn . — Durä '

die nämliche Stadt passirte am 24 . d . Hr . von Holland ,
kaiserl . ruff . Legationssekretär zu Neapel , als Kurier nach

Petersburg . — Der ehemalige königl . dänische Minister
im Haag , Hr . v . Schubart , war gleichfalls durch Frank¬
furt gereiset ; er begiebk sich als Gen . Konsul des dänischen
Handels in Italien nach Livorno .

Im Laufe des Jahrs 1811 sind durch das großher¬
zoglich hessische Landdragoner - und Landschützen - Korps
arretirt und theils über die Landesgränze verwiesen , theils
an die Gerichte abgeliefert worden : roz Vagabunden ,
worunter 20 signalisirte Gauner ; 14 falsche Geldmün -

i er , 74 großherzozl . Hess. Deserteurs , und 54 auswär¬
tige Deserteurs .

Am 8 . d . starb zu Homburg vor der Höhe die
Gräfin Ernestine Louise Henriette von Wittgenstein Ber -
lenburg im 69 . Jahre ihres Alters .

Frankrei ch.
Der Moniteur vom 22 . d. macht ein bereits am 18 .

Okr . v . I . zu Amsterdam erlassenes kaiserl . Dekret folgen¬
den wesentlichen Inhalts bekannt : Da der holländ . Unions¬
orden , gleich allen Orden der mir Frankreich vereinigten
Staaten , erloschen ist , da dre ^Orven der Ehrenlegion und

der drei goldenen Vlicsse nicht zu Belohnung aller Ver¬

dienste mehr hinreichen , so stiften und errichten Wir hier¬

mit den kaiserl . Orden der Vereinigung . Titel ». Rechte

des Großmeisters dieses Ordens gehören ausschließlich Uns

und Unfern Nachfolgern . Dieser Orden soll aus 200

Großkreuzen , 1000 Komthuren und ro,000 Rittern be¬

stehen . Jedes Mitglied muß folgenden Eid leisten : , , 2 ch

schwöre , dem Kaiser und Seiner Dynastie treu zu seyn .

Ich verspreche bei meiner Ehre , mich , dem Dienste Sr .

Maj . , der Vertheidigung Ihrer Person und der Erhal¬

tung des Reichsgebieres in seinem ganzen Umfange zu

weihen ; keinem Konseil oder Versammlung beizuwohnen ,
die der Ruhe des Staats zuwider waren ; Se . Mas . von

allem zu benachrichtigen , was , nach meiner Kenntniß ,

gegen Ihre Ehre und Sicherheit angezettelt würde , so wie

von allem , was zum Zwek hätte , die Einigkeit und das

Wohl des Reichs zu stören . " Die Dekoration wird an

einem hellblauen Bande getragen . Die Großkreuze , Kom -

thuren und Ritter des holländ . Unionsordens sind Mit¬

glieder des kais . Vereinigungs - Ordens . Alle Mitglieder

der übrigen erloschenen Orden können in den Orden der

Vereinigung ausgenommen werden rc . — • Drei Dekrete

von demselben Tage ernennen den Herzog von Cadore ,
Staatsminister , zum Großkanzler , und den Hrn . van der

Goes van Dirxland zum Großschazmeister des kais. Or¬

dens der Vereinigung , und bewilligen diesem Orden , als

Dotation , 500,000 Fr . Renten von den ausserordentliche »

Domainen .
Noch enthält der Moniteur vom 22 . ein von dem Kai¬

ser genehmigtes Gutachten des Staatsraths über verschie¬
dene Fragen in Betreff der im Auslands naturaliMe »

oder dienenden Franzosen ( das wir morgen wörtlich gebe »

werden ).

Der Moniteur vom 23 . macht zwei kaiserl . Dekret «
bekannt . Durch das erste , vom 22 . d. datirt , wird drr
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Mauthdirektor zu Rom , Ferner , zum General - Mauth -

direktor des Reichs ernannt . Das zweite , vom 19 . d. ,

enthalt verschiedene neue Bestimmungen über Zahl , Form ,
Schnitt rc. der Kleidungsstücke der Infanterie , der Ar¬

tillerie , der Sapeurs und der Veteranen . Die Farben

der Uniformen bleiben die nämlichen , wie bisher .
Man meldet aus Brest Las Einlaufen eines Parla¬

mentärschiffes aus Zsle - de - France zu Port - Navale .

Hamburger Handelsberichte vom 17 . d. melden : „ Auf

unsrer Wechselbörse zeigt sich fortwährend viel Geld , und

Der Disconto ist nicht über 2 pCt . zu notiren . Dieser
-niedrige Disconto wirkt auf den Kurs der Effekten , und

fast alle Plätze sind begehrt . Sehr gesucht ist Amster -
'damer Kassa zum Kurs von io6f - kurz und roü -̂ pCt . zwei

Monat . Viel Geld war auf Paris zu 25ff - pCr . 2 Mo¬

nat . Geld für Breslau zu 40 ! St . Kopenhagen ward

768 pCt . notirt , wozu Geld übrig geblieben ist . Augs¬

burg erhält sich fortwährend angenehm , und ist auf 147

pEr . geblieben ; allein auf Wien und Prag blieben zu
•335 pCt . Briefe . "

Großbritannien .

In Nachrichten aus Windsor vom 11 . d . liest man :

„ Gestern kam der Graf von Winchelsea , und heute der

Graf von Aylcsford , so wie der Herzog von Montrose

und dieErzbischöffe von Csnterbury und Kork , hier an ;
Die Doktoren H . Halford , Heberden , Baillie und R .

Willis erwarteten sie , um ihren Wochenbericht vorzulegen .
-Nachdem die Mitglieder des Konseil sich unter einander

besprochen chatten , begaben sie sich in das Schloß und
-hielten Rath mit der Königin . Der Dr . John Willis war

hei dieser Gelegenheit nicht zugegen . Nach der Konferenz

hei der Königin kehrten die Doktoren Halford und Heber -

ben nach London zurük . Der Zwek der Reise des Gra¬

fen Winchelsea war , verschiedene Erkundigungen in

Betreff des Hauses des Königs , der dabei angestellten
-Personen und der Gehalte derselben einzuziehen . Der

König wendet gegenwärtig mehr Aufmerksamkeit auf seine
-Person und Toilette , als er es seit einiger Zeit gethan

hatte ; er hat ein neues blaues Kleid begehrt , und trägt

«s seit einigen Tagen . "

Unter der Ueberschrift , Handelsaspekten , las man in

dem Courrier vom i . Dez . folgendes : „ Der Preis der

Kolonialwaaren hat sich kürzlich gehoben , welches man

zum Theil der Zahrszeitund der Ertheilung von Licenzen

zuschreibt , welche lezkere , wie man hoft, , auf dem festen
Lande Nachfrage nach diesen Artikeln veranlassen weiden .
Zucker und Cassonadc aller Art sind um io Schcllings
der Zentner gestiegen , die Manufakturwaaren aber , de¬
ren Zulassung auf dem Kontinent nicht wohl zu erwar¬
ten steht , nur um i Schelling der Zentner . Die Baum¬
wolle von allen Gattungen ist gleichfalls . ungefähr um
2 Pence das Pfund , gestiegen . Zn Hanf und Flachs
ist einige Stockung ; man hoft aber , daß , in Folge der
erhaltene » Licenzen , um diese Artikel aus dem baltischen
Meere einzuführen , dieselben im Preise fallen werden .
Die Preise des Getreides steigen leider immer noch , und
man glaubt selbst , daß dasselbe vor Weihnachten noch
theurer werden wird . "

Man zeigt gegenwärtig in London den größten bis
jetzo bekannten Schmaragd ; er wiegt 506 Grän , und
wurde in dem Schatze von Tippo - Saib gefunden .

Der berühmte englische Astronom Herschel hat kürz¬
lich in der königl . Gesellschaft der Wissenschaften eine

merkwürdige Abhandlung über den lczten großen Kome¬
ten vorgelesen . Während er den sogenannten Kern dieses

Himmelskörpers beobachtete , bemerkte er eine Scheibe ,
die heller war , als der übrige Theil , die aber beträcht¬
lich von dem Mittelpunkt abwich , und deren Licht Ab¬

wechselungen unterworfen war . Mit Hilfe großer Teles -

cope erhielt er die Gewißheit , daß dieser Kern ein wah¬
rer planetarischer Körper , jedoch mit einer kometartigen At¬

mosphäre umgeben , sey , und am 16 . Okt . , als der Ko¬

met 114 Mill . Meilen von der Erde entfernt war , be¬

rechnete er dessen Durchmesser auf 428 engl . Meilen .

Rußland .
Am 29 . Dez . ist der Petersburger Kurs auf Augsburg ,

der sich bis zu 13 Schilling gehoben hatte , wieder auf n

zurükgegangen . Manhofte jedoch , daß dieses Fallendes

Kurses nur momentan seyn , und daß er bald noch über

13 wieder steigen würde .
Türkei .

Oeffentliche Nachrichten aus Konstantinopel vom 10 .

Dez . melden : „ Durch hiesige Stadt ziehen fortwährend

mehrere Fahnen asiatischer Truppen über Adrianopel nach

der Donau ; andere , die ihre Zeit ausgedient haben ,
wie namentlich das Kontingent des Kara Osman Oglu ,

kehren aus dem Lager nach ihrer Heimath zurük . Sonst

ist hier von Ereignissen im Lager alles stille , und über
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die Friedensunterhandlungen wird das strengste Gehrim -

riiß beobachtet . — Der zum Suridschi Pascha in Ru -

melien ernannte Hafiz Aly Pascha hat am 5 . d. M . mit

rooo bis 1200 Mann , theils Soldaten , theils eigener

Dienerschaft , seinen Marsch nach Daud Pascha angetre¬

ten > man behauptet , der Großherr habe sich unter dem

Vorwände einer Lust - und Jagdpartie gleichfalls dahin

begeben , wahrscheinlich um besagtem Befehlshaber seine

lezten mündliche » Befehle zu ertheilen . — Ausser der

hier angelangten Bestätigung der Beilegung der Un¬

ruhen in Curdistan ( sh . No . 6 ) , und der Einnahme

von Jambo gegen die Wehabiten ( sh . No . 350 vor .

Jahres ) , geht das Gerücht , daß auch der feste Plaz

Nahal auf der arabischen Halbinsel von den egyptischen

Truppen besezt , und das Hauptkorps derselben unter

Anführung eines von den Söhnen des Mehemed Ali-

Pascha geradezu auf Mecca selbst losmarschirt sey , in

Hofnung , jene Staats - und Glaubensfeinde im Einver¬

ständnisse mit dem gutgesinnten Theile der Einwohner

nicht minder , als des dortigen Scherifen , welcher sich für
die Partei des ottomannischen Hauses erklärte , bald gänz¬
lich aus dem Besitze jenes muselmännischen Heiligthumes

zu vertreiben , wovon jedoch die nähere Bestätigung aus
Cairo zu erwarten ist . — Die hier bei Gelegenheit der
Geburt des Sultans Murad statt gefundenen öffentlichen
Feierlichkeiten haben ganze sieben Tage hindurch gedau¬
ert , und , wie es heißt , der Schazkammer über Zooo
Beutel gekostet , obgleich sich solche bloß auf das Serail
und den innern Hofstaat Sr . Hoheit , mit Inbegriff des

gewöhnlichen Beschick - Alai , oder der feierlichen Ueberbrin -

gung der Wiege für den neugebohrnen Prinzen beschränk¬
ten , da der Regierung die Umstände des Augenbliks für
den Aufwand eines sogenannten Dononma oder Pracht¬
festes , an welchem das gesammte Publikum Thcil zu neh¬
men pflegt , nicht geeignet zu seyn schienen . — Am vier¬
ten Tage dieser Geburtsfeier oder den 28 . v. M . begab
sich der Sultan im Prunkaufzuge mit seinem ganzen Hof¬
staate durch die Straße von Pera , nach dem mitten in
derselben gelegenen sogenannten Galata Serai , in wel¬
chem die jungen Pagen für den Dienst Sr . Hoheit erzo¬
gen werden . Hier verweilte der Monarch bis gegen Abend ,
und empsieng , wie in solchen Gelegenheiten gebräuchlich
ist , von allen auswärtigen Gesandtschaften mit Blumen ,
Zuckerwerk und Erfrischungen geschmükte Prachtauf¬

sätze , die von Sr . Hoheit huldvoll angenommen wur¬
den . "

Aus Bucharest hat man folgende Nachrichten vom 2 .
d . : „ Seit der Ankunft der türkischen Bevollmächtigten
wird die meiste Zeit mit Vergnügungen hingebracht . Die¬

ser anscheinende Stillstand in den Friedensgeschästen
wird von dem Publikum auf verschiedene Weise ausge¬
legt . Einige glauben , daß Instruktionen der beiden Höfe
abgewartet werden ; andere behaupten , es sey das türki¬

sche Ultimatum bereits nach Petersburg gesendet worden ;
die vernünftigeren vereinigen sich in der Meinung , daß
sich von dem Gange der Geschäfte wohl schwer etwas tt -

rathen lasse , und man den Erfolg abwarten müsse . —

Die russische Armee hat indessen die Winterquartiere in
weitern Dislocationen bezogen . General Markoff ist mit

seinem Korps nach der Moldau verlegt ; das Saßsche ,
bisher in der kleinen Wallachei gestandene näherte sich

unserer Städte Mehrere Generäle und Oberoffiziere ha¬
ben Urlaub begehrt und erhalten . Unter diesen befinden
sich drei Flügeladjutanten des Kaisers , Baron Wenken¬

dorf , v . Suchtelen und Fürst Wolkonsky , welche bereits

nach Petersburg abgegangen sind . — Die Mauth - und

Salinengefälle in der Wallachei wurden am Zo . Dez . öf¬
fentlich feilgeboten . Die ersteren wurden an Mann ge¬
bracht , da der Pachtschilling in Monatraten zu zahlen ist;
die lezteren jedoch fanden keinen Pachter , da das ganz¬
jährige Pachtquantum auf einmal erlegt werden sollte .
— Seit dem augenbliklich eingetretenen Ruhestande fängt
der Handelszug aus der Levante , über Simnitza , sich
wieder zu beleben an . — Den lezten Nachrichten aus

Rustschuck zufolge , war der Großwessier noch in dieser
St adt . "

_
Theater - Anzeige .

Dienstag , den 28 . Jan . : Die Kreuzfahrer . Schau¬
spiel in 5 Aufzügen , von Kotzebue .

Karlsruhe . sAnzeige . j Hofbuchhändler Mack¬
lot macht hiermit bekannt , daß von heute an , sowohl bei
ihm dahier , als auch bei allen Buchhändlern und sonsti¬
gen Kommissionärs im Großherzozthum Baden , dieneue
Accisordnung brochirt für 21 kr. zu haben ist.

Die neue Landzollordnung ist bei dem Buchhändler
Müller in Karlsruhe vom heurigen Tag an , sowohl hi»
als bei dm inländischen Buchhandlungen um I p . 77̂ bro¬
chirt zu haben .

Karlsruhe « den 22 . Jän . igir .
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J . Cesar Grandi , arrivant de Paris, a l’honneur

de faire part qu’il vient de recevoir UN grand assorti -
ment des niarchandiises les plus nouvelles en Bijoute -
ries , Quircaillen'es , Pei .dules , Flambeaux , Candelabies,
Chandetiers plaqües d’or et d ' rgent , [/ejeüners en porce -
laine et Vases , Eerituires riches en bronce et porce -
laint , Corbei les d ’ irbustts et de Fleurs pour Jardiniers ;
une gründe partie de Bas de Soye pr homme et pour fem -
me , qu

’il vend en grts et en Detail a \ ,x piix les plus
moderes , et beaucoup d ’autres articles de nouveautes .

11 a . aossi le depot de la vemable tau de Cologne
Imperiale de j i\ ' Farina , et toutes sortes de par-
f ' .ineries , comnie Fau de Lavande , double et simple ,
pouiinadcs fiae'is , bei antique etc . 11 se recommande
et esi c e sucisiaire ceux qui l’honneront de leur con-
fiance etc.

A uv Urtifjf . , ^ Vorladung . ^ Vor ungefähr 7
© cd! . « hat sich das ii ^ jäh i - e Mädd,en , Lssette Hof -
mrist er in , von ihrer Eltern Haus he mltch entfernt,
ohne daß man deren bisherigen Aufenthalt ausfindig ma¬
chen kennte. Sie hat blondes Haar , blaue Augen und
ist ein wenig sommerfleckig . Be ; ihrer Entfernung von
H .,us bestand ihre Kleidung in einem braunen gestrikten
Kittel , einem dunke .grünen Rok und in zweierm Schu¬
hen. Sämt '

iche Eroßherzvgliche Aemter werden hiermit
ersucht , auf tiefes Kind gefälligst nachforschen , und dassel¬
be >m Detretungefall gegen Ersaz der Kosten hierher brin¬
gen zch lassen. Karlsruhe , den 13 . Jan . 1812.

Grvßherzogl ches Sladtamt .
G r a f v . Benzel - Srernau .

Vdt . Brr tsch ger .
Karlsruhe . sBekanntmachung . j Ich werde

hin und wieder davon in Kenntniß gesezt , daß meine in
dieser Staauzeilung am iy . Aug . v. I . Nr . 240 k . ge¬
schehene off mliche Bekanntmachung dahin mißverstanden
werde : als wenn ich dadurch den Kredit meiner Gatnn
hätte schmälern wollen . Der Grund jener Einrückung be¬
stand einzig darin : weil mir mehrere bedeutende Eonti
von Buchhändlern , Kaufleuten k . prasentirt wurden , über
die weder meine Gattin noch meine Kinder die mindeste
Auskunft geben konnten, die mithin von schlechtem Ge¬
sinde oder andern Persoren auf meinen Namen ausgenom¬
men worden sind . So wie es nun dabei verbleibt , Laß
ohne schriftliche Legitimation auf meine oder meiner Gat¬
tin Rechnung nichts kreditirt werden darf , so wwd dies
zum zweitenmale zur ö ffentl chen Kenntniß gebracht.

Karlsruhe , dm 20. Jan . I8t2 .
Wohnlich ,

geheimer Referendäk.
Durlach . sVorladu « .g ^ Aus Ansuchen mehrerer

.Gläubiger des dahier « tablirt gewesenen Handelsmann« ,
Karl Finner , welcher sich vor Jahr und Tag von hier
entfernt , und zulezt in Bischofsheim am Rheine auf dem
Hand ungs - Komptoic von David S ee li gmann und
Komp , aufgehauen , von da aber sich wieder , unbekannt
wohin , wegbegeben hat , wird nach vvrangegangener Kund¬
schafts-Erhebung , der Abwesenheits-Prozeß hiermit erkannt,

und derselbe borgeladen , sich innerhalb zwei Monaten ent¬
weder in Person oder durch einen Bevollmächtigten dahier
cmzusinden , und auf die angebrachten Real - und persön¬
lichen Klagen sich eimulaffen , widrigenfalls ohne weiters
rechtlicher Ordnung nach vorgegangen , und das geeignete
w .rd verfügt werden. Durlach , den 8 . Jän . 1812.

Eroßherzogliches Bezirksamt .
"

Winter .
Vdt. Dell .

Emmendingen . sSchulden - Liquidat >on. ^
Alle diejenige , welche an die in Gant gerathenen Mezger
Michael W ei ßisch en Eheleute von hier eine Forderung
zu mache » haben , werden hiermit vorgeladen , Dienstag ,
den 4 . Febr. d. I . , Vormittags , bei dem GroßherzogUchen
Amtsrevisorat dahier , enrweter in Perssn oder durch hin¬
länglich Bevollmächtigte , zu erscheinen, . und ihre Forde¬
rungen unrer Darlegung der Beweis-Urkunden richtig zu
stellen , widrigenfalls sie von gegenwärtiger Gantmasse AUS?
geschloffen werden. Emmendingen den 6 . Jän . 18 ^ 2.

EroßherzoglichesBezirksamt .
Roth .

Bühl , s S ch uld e n - Li q u id a tion . sj Gegen die
Barkhvlomä Dolfingersche Eheleute zu Otlersweier,
fo wie auch gegen die Barrl,oioma Baumannifche zu
Aufchwiiec , ist der G,mlpi0zcß erka -ml , und zur Schul -
den - lliqu .datton Tagfahrt auf Donnerstag , den 13 . k. M .
Februar , festgefzt. Sämtliche G .äubiger gedachter Ehe¬
leute werden - daher aufgeforoerk , an demeldtem Tage, Vor¬
mittags 9 Uhr , in d .ihiesigem GroßherzogUche » Revssorat
zu erscheinen , und daselbst ihre Forderungen unter Bei¬
bringung der Beweisu-kunden , bei Strafe des Ausschlus¬
ses von gegenwärtiger Masse , zu llguidiren. Bühl , den
i » . Jänner » 312.

Großherzogliches Bezirksamt,
v. B e u st.

Lörrach . ^ Schulden - Liquidation . H Zur
Schulden - Liquidation des Bürgers Dionysius Nill von
Thumringcn , ist Tagsahrt aus Montag , den 3 . Fedr. i8 »2 ,
bestellt . Alle Forderungen an stk i l l müssen demnach auf
diesen Tag der Theilungs - Kommission im Witthshaus zu
Thumringen ohnsehlbar e >nge .,eben werden , da sonst Aus¬
schluß von der vorhandenen Vermögens-Masse zu gewärti-
en ist. Lörrach , den 4 . Jän . 1812 .

Großherzogliches Bezirks -Amt .
Deimling .

Vdt . Müller .
Lahr . sVorladung . sj Der im Djcmber v . I .

durchs Loos zum Reiruten getroffene B . uedlkt Vogel
von Schultern , der sich dermalen im Großherzotthum Ba¬
den , aber unwissend wo , als Schreinecgejell in der Frem¬
de befindet , wird hiermir aufgefordert, sich innerhaw vier
Wochen a dato um so gew .sser vor hiesigem Am : zu stel¬
len , als airsonsten gegen ihn nach der Lanbeskonstitutlvn
verfahren w, . den wird.

Verfügt beim Bezirksamt Lahr , den 17. 3 an . 1812.
Bausch .

Vdc. Leser.
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